
Für die vielen Qeiyeise herzlicher Teilnahme, die uns bei dem so 
schmerzlichen und unerwarteten Todesfälle unseres innigstgetiebten, unver-
gesslichen Vaters, Qrossyaters, Schwiegervaters, Bruders und Onkels. 

U e j r n -AJLt-sroretelier 

Franz Joseph COaditer 
zum Ausdrucke gebracht wurden, sowie für das ehrenvolle Geleite des­
selben zur letzten Ruhestätte sprechen wir hiemit allen, besonders aber 
dem hochwurdigsten Herrn Donipropst de Florin von Chur, den hoch­
würdigen Patres Kapuzinern in Mels, dem hochwürdigen Herrn Hofkaplan 
Feger (auch für seine so tief ergreifenden Abschiedsworte), dem hoch­
würdigen Herrn Pfarrer von Reding in Triesenberg, den Herren Vertretein 
des hohen Landtages und der hohen Regierung, der löblichen Gemeinde­
vertretung, der freiwilligen Feuerwehr von Vaduz und all' den vielen Be-, 
kannten und Verwandten von nah und fern, ferner den Spendern der 
schönen Kranze, unseren herzlichsten, tiefgefühlten Dank aus. 

Wir bitten des lieben Verstorbenen im Gebete zu gedenken; möge 
der Allmächtige alle vor ähnlichem Unglück bewahren. 

V a d u z , am 8. März 1933. • >54 
XDie tleftra/u.ernd. IbiELterblleToexie 

Famil ie W ä c h t e r . 

Dantfagnng. 
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem 

schweren Ung ück und dem schmerzlichen Ableben, fü r 
die opferwilligen Hilfeleistungen und für die überaus 
zahlreiche Beteiligung bei der Beerdigung unseres in» 
nigstgeliebten und unvergeßlichen Galten, Baters, Soh< 
neS, BruderS, Schwiegersohnes, Schwager» u . Vetters 

Kebharö Weck 
Alpoost oid «t»tiiidt»tibel m JUnfer« 

sagen wir allen Verwandten und Bekannten, besonders 
auch seinen Mitarbeitern und Kranzspendern.de» herz« 
lichsten Dank und bitten, dem lieben Verstorbenen auch 
fernerhin im Gebete zu gedenken. 

Waake», am ö . M ä r z 1923. 149 
Die tieftriuerndeu Hinterbliebene». 

I 
ja vemitteu 

Acrnkfagung. 
Für die vielen Beweise ausrichtiger Teilnahme wäh-

rend der Krankheit, sowie f ü r das zahlreiche Geleite 
zur letzten Ruhestätte unserer lieben, unvergeßlichen 
Mutter, Troßmutter , Urgroßmutter u . Ur-Urgroßmutter 

Anna Breier 
sprechen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten, besonders der hochwürd. Geistlichkeit, 
unfern tiefgefühlten Dank aus mit der Bitte, der lieben 
Verstorbenen im Gebete gedenken zu wollen. 

Trief«», den 7. März 1928. 148 
Familie Kaiser. 

z z ä M W n g . 
Für die .vielen. Beweise aufrichtigster Teilnahme 

beim Helmgange MserU lieben, unvergeßlichen 

Wariannli 
sowie fü r die vielen, schönen Blumenspenden sagen wir 

.; alleti urisem alletherzlichsttn Dank. : \ 
I n t i e f s t e r T r q ^ e r : 

Iamikie M. Wan̂ er-Kuadorer 
"und' \%%njtpjuiU.. 

«ch«>». 5 . M ä r z im, 145 

event. wöbl. Einzelzimmer 
und ein Bureau» letzteres auf 
Wünsch möbliert. 83 

Näheres zu erfragen bei 
Friedrich Kaufmann, Vaduz 

r 
im 

31. März, 30. April 

Jede Obligation 
wird 

zurückbezahlt 
bis 

Fr. 20,000.-
10.000,—, 8.000.—, 

5.000.- etc., oder wenigstens 
xurn Nominalwert. 

. Jeder Käufer einer 

&mpe von 20 Schweiz. 
Prämien Obliaationen 

(10 Obligationen Volkshaus 
Luiern a Fr. 10.—) 

(10 Obligationen Sehweiten 
Eisenbahnarbeiter h Fr. 5.-) 
gegen bar Fr. izo.., mit Teil­
zahlungen von Fr. 10.- oder 

Fr. 5. 
nimmt Anteil am 

Jeder Käufer einer Gruppe, 
wie obenstehend — sei es 
gegen bar oder auf monatl, 
Abzahlung —, erhält als Be­

günstigung:, vollkommen 
kostenlos, das Ziehungsrecht 
mit 10 Nummern an einer 

großen Ziehung 
mit garantierten Treffern bis 

Fr. 50.000.-. Zfabung 80.Jbl 1928 
HAUPTTREFFER: 

F r . a p . - 20,000-üjw,, 
Bestellungen richte man 

sofort an die 

1.-0. 
Pilatusstraße: 7, Luzern 

PostcheckVH 766 

159 ' 0tj »J*0 S ) . ' 

H' 

| Reell oad billig werden' Sie bedient bei der bestbdkannten' 

Aebi&ZtoslI SftPHWaM 
(Sez lx te "^'os&mxitomxg') N '-. "\ 

.' Hfnjro- ̂ B^ta^S^i^^^i^^ttt^i pSXktdLta • 
\ ?:*k. "^/i..Z^.WMW«--.«,4M. ̂ «M^^^l^hHhrojl?,' . 
- ' • ' » 4 . - .<•' Die Muiter liegen auf bd: 

fötem/F«llX EM!,' Handlang; Vate. Herrn Eajen Wff, Schnddetmebter, 
VlAB. Herrn Eagelbert Voft, Handlang, Balzen. Herrn O. Nisdwr, Hand-
Ina*,Scaaaa. Wlrtfräa Altaitlaa Frfck, Handlang, Sdutal. Hera A. Krau, 
Schneidermeister, Nagcia. Hera Otkkard Marxar, Schndderm,, JUarfa. 
Herrn Wllaeta Harzer, Schndderaeister, EKtwa;' Herrn AafMt Bacad, 
Scbaelnermdtser,EafieU. - - •••^•^/•'.y" 714 

ble (SOte unb absolut sicher« 
ig ba b(tmi«t.einrtl6una gegen 

°U~ WMSw*£ dicke« Hol» unb 
Dralmanschwel-

tongra all« « r t , . 2 JH .80y?g . 
. $Ur»m«r«« Staat'«. a. folgende» 
«Heit«'«» SSrich- 18 
' - 34 (attt rfac Frau und 2 Töchter, 
die Ittt Lahr«« a» bieten Hilsea mit 
«m»ng»-lv«schwttb« gelitten Hadm 
mtb NM mit Ihrem ' bewlhrt-a Mittel 
»f^tumtfitn" vollftvig ^ e i l t 

tttmmnfMm ift alle«, ,u dqichm 
von der 3*»«'»»»il«f<, »•«!, 
Vre!,: 1 F l . F r . 6.-, '/' R -

mmtusi&'a 

Liechtensteiner! 
Unsere Heimat ist gegenwärtig täglich von einer Menge zweifelhafter 

Existenzen besucht. 

Bürgerpflicht eines jeden ist es, den Behörden und berufenen Organen 
in der Abwehr von Vagabunden und Bettlern tatkräftig mitzuhelfen. Die 
Durchführung einer wirksamen Fremdenkontrolle ist unmöglich, wenn nicht die 
ganze Bevölkerung zur Mithilfe die Hand bietet. Auch der harmloseste Bettler 
verbirgt hinter seinem Bettlergewande oft einen viel und schwer abgestraften 
oder noch steckbrieflich verfolgten Verbrecher. 

, Wir laden daher jeden ein, sofort den nächsten Polizeiposten (Landweibel, 
Grenzwächter oder Dorfpolizisten) das Auftauchen eines fremden Vagabunden 
oder Bettlers anzuzeigen und besonders keinem Bettler ein Almosen zu verab-
folgen. 

Wenn durch etliche Wochen hindurch kein Bettler mehr ein Almosen 
erhält, wird unser Land sicher bald von diesen Elementen gemieden. 

. Die Beherbergung fremder Personen in Privathäusern ist ohne Bewilli-
gung des Ortsvorstehers verboten und wird strenge bestraft. 

Nur durch vereinte Kräfte wird es gelingen, alles Gesindel von 
unserenr Lande fernzuhalten. , 

Dad«z» am 9. März 1923. 165. 

I ü r M c h e Wegierung. 
gez. Tchädler. 

Ja mkllasea: M\ 
E i n junger, echter 

Bern-
hardmer 

ausgezeichneter Haushund. 
Kirchthaler, Bado,. 

J f f j 

Großer zweijähriger 152 

Gchs 
ist gegen ein gutes Schlacht-
ftück WaU" zu vertäusche«. 

Ahger Whr. >l»q 
Wettnässen 

Besrelmg sofort beim Gebrauch von 
Stypturol-Tabletten 

Preis b« fchwScherm Sorte ( f . ftinbtr 
unter 10 Jahren) Fr. 3.26. Preis b-r 
stärkeren Sorte (für .ältere Klnber unb 
«Srw-chsm- Fr. 4.—. Prompte Zu-
senbuna be» Mittels durch bi- Iura-
Apoth-Kr £«»». 36 S»0ZJ. 18 

Eine Kuh 1 5 
welche täglich 10 Liter M i l c h 
gibt, wird über den S o m m e r 
and Futter geuommen. 
147 »Ifo«S?HS»i. Bado,. 

Sommersprossen 
13 L»t.»'f l«ck»„ IIW1I. 

fanntt unb Wit»ss«r 
verschwinbe» sofort bei Gebrauch von 
Ltzdt-.tZrea« unb Ft-real-Setfe. 

M i ß e r f o l g auSaeschlossen. 
Prompte Znlenbuug bieser 2 Artlkel 
gegen Nachnahm- boirllr. 5.— durch 
>>e J»r»vp»ih»r«. B i e l . 

Kleine 
aber 'wirkungsvolle Inse­
rate, wie Geschäftsem­
pfehlungen, Personal- und 
Stellen-Gesuche, zu ver­
mieten oder zu mieten ge­
sucht etc. besorgen vor­

teilhaft . 
Schw. Annoncen i-B 
, - ST.OALI^N 
Poitstr. ia '-Teleph. 3530 

W UoUflanfe 
fumt g m » btxaWü tinsaliotf « » ' 
reib« b«ch den «cht« §l*u» Jt-
»nuwtAß, Preis gr. IM. Pxotmrtc 

N ^ W ^ M M K 

JUftiät mi> €mpffl)lnng. . 
Bringe Hiermit dem geehrten Publik-m, speziell der tit. 

Einwohnerschaft Von BalzerS zur gefl. Kenntnis, daß ich im 
Haust N r . 41, hei der Post, BalzerS 150 

Hemu- und KllllbM'Alizllge 
«ach Maß 

anfertige, aber auch WM" abgetragene Kleider wieder 
gut und brauchbar mache. . Um nun von der geehrten Kundschaft 
durch prompte Bedienung dessen Vertrauen zu sichern, erkläre ich 
mich im voraus auf beliebige Teilzahlung bereit, um durch diese 
Erleichterung Ihnen aufS beste entgegen zu kommen. 

M i t höflicher Empfehlung 

David N«gy, Schneider 
Halzer«. 

P o r t r ä t © 
künstlerische VergrÖsserung nach 
jeder Photographie fertigst billigst 

DESvLn@tm.suler IE5e-u.tex. 
Ausstellung und Annahme von 

. Bestellungen bei uo 
G. Biedermann, Handlunĝ  Vaduz. 

S S 

Weizenmehl (Pulirr EM) 
Futtermehls feine Kleie 

(in bekannter Gnalitkt) 
kann kommeudeu Montag ab ««aliou Schaan, sowie ab 

Lager Vaduz bezogen werden. 
lö l Achtungsvollst 

Hägen ^ Aagenhpkex. 
- ^ W \m 

Gasthaus z.„R6ssli" Schaan 
Stets nur eratklâ sige Schlager mit den , 
berühmtesten Kräften in den Hauptrollen. 

Beginn der Vorstellungen Sonntag abend B Uhr 
• '.!.: (hl 5HW B Qtrt. i 117 
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